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Erlass Verwaltungsüberprüfungen 
Finanzinstrumente IB 

1 Versionierung 
Version Datum Bemerkungen 

1.0 25.11.2024 Erste Veröffentlichung des Erlasses 

2 Begriffsbestimmungen  
Begünstigter Im Zusammenhang mit Finanzinstrumenten wird damit die Stelle 

bezeichnet, die das Finanzinstrument (den spezifischen Fonds) 
einsetzt. 

Endempfänger Der Endempfänger ist eine juristische oder natürliche Person, die 
aus einem Finanzinstrument unterstützt wird. 

förderfähige Ausgaben Förderfähige Ausgaben bei einem Finanzinstrument sind der 
Gesamtbetrag, der innerhalb des Förderzeitraumes an das 
Finanzinstrument gezahlt wurde. Dies entspricht den Zahlungen an 
die Endempfänger und die Erstattung der Verwaltungskosten der das 
Finanzinstrument einsetzenden Stelle. 

Verwaltungsprüfung Als Verwaltungsprüfung im Sinne dieses Erlasses werden alle 
Prüfungshandlungen gemäß Artikel 74 Absatz 2 Unterabsatz 2 
Verordnung (EU) 2021/1060 bezeichnet, die durch die zuständigen 
Bearbeiter der Zwischengeschalteten Stelle „am Schreibtisch“ auf 
Grundlage der vorliegenden Anträge auf Ausgabenerstattung und 
sonstiger Dokumente der Begünstigten risikobasiert vollzogen 
werden (einschließlich der Endverwendungsnachweisprüfung).              

Vor-Ort-Überprüfung Als Vor-Ort-Überprüfung werden alle Prüfungshandlungen 
bezeichnet, die gemäß Artikel 74 Absatz 2 Unterabsatz 2 
Verordnung (EU) 2021/1060 durch die zuständigen Bearbeiter/-innen 
der Zwischengeschalteten Stelle risikobasiert direkt in den 
Räumlichkeiten der Begünstigten, d.h. auf Ebene des Fonds, 
durchgeführt werden.  
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3 Einleitung 
Die EU-Verwaltungsbehörde EFRE/ESF/JTF (Verwaltungsbehörde) ist nach Artikel 74 Absatz 1 
Buchstabe a in Verbindung mit Artikel 81 Absatz 1 Verordnung (EU) 2021/1060 dafür 
verantwortlich, das Programm EFRE/JTF im Einklang mit dem anwendbaren Recht und den 
Bedingungen für die Unterstützung des Vorhabens umzusetzen und auch bei Finanzinstrumenten 
zu überprüfen, ob die kofinanzierten Vorhaben mit dem anwendbaren Recht, dem Programm 
sowie den Bedingungen für die Unterstützung der Vorhaben in Einklang stehen. 

In Bezug auf die Einrichtung und Verwaltung von Finanzinstrumenten sind darüberhinausgehend 
weitere Rechtsvorschriften der Europäischen Union zu beachten, die in diesem Erlass Anwendung 
finden (vergleiche Punkt 4.1). 

Im Einklang mit Artikel 71 Absatz 3 Verordnung (EU) 2021/1060 hat die Verwaltungsbehörde in 
Sachsen-Anhalt Aufgaben der Finanzverwaltung und –kontrolle bei der Umsetzung des 
Finanzinstruments „KMU-Darlehensfonds“ des Programmes EFRE/JTF im Programmzeitraum 
2021 bis 2027 an eine Zwischengeschaltete Stelle übertragen. 

Die Europäische Kommission hat für die Förderperiode 2021-2027 ein Reflexionspapier zur 
Umsetzung der Verwaltungsüberprüfungen (reflection paper Risk based management verifications 
Article 74(2) CPR 2021-2027) vom 24.05.2023 sowie eine Prüfmethodik für die Prüfung von 
Finanzinstrumenten im Programmzeitraum 2021-2027 vom 24.10.2023 (audit methodology for 
auditing financial instruments programming period 2021-2027, Version 1.0, CPRE_23-0011-01 
24/10/2023) veröffentlicht.  

Mit dem hier vorliegenden Erlass werden auf der Grundlage des Reflexionspapiers und der 
Prüfmethodologie der Europäischen Kommission einheitliche Standards für die Umsetzung der an 
die Zwischengeschaltete Stelle in diesem Zusammenhang übertragenen Aufgaben vorgegeben.  

Die Personen- und Funktionsbezeichnungen im Erlass gelten jeweils in männlicher und weiblicher 
Form. 

4 Beschreibung der durchzuführenden 
Verwaltungsüberprüfungen 

4.1 Vorbemerkungen 

Die Verwaltungsüberprüfungen umfassen gemäß Artikel 74 Absatz 2 Verordnung (EU) 2021/1060 
auch Verwaltungsprüfungen (siehe Begriffsbestimmungen) zu allen von der Begünstigten, die 
Investitionsbank Sachsen-Anhalt (siehe Begriffsbestimmungen), eingereichten 
Auszahlungsanträgen und Vor-Ort-Überprüfungen (siehe Begriffsbestimmungen) bei den 
Vorhaben.  
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Hinsichtlich der Vor-Ort-Überprüfungen regelt Artikel 81 
Absatz 1 Verordnung (EU) 2021/1060, dass diese nur auf Ebene der das Finanzinstrument 
einsetzenden Stelle durchzuführen sind. Die Prüfungen sind risikobasiert und vor Einreichung der 
Rechnungslegung gemäß Artikel 98 Verordnung (EU) 2021/1060 durchzuführen.  

Ergänzend zu den Regelungen des Artikel 74 Verordnung (EU) 2021/1060 sind bei den 
Verwaltungsüberprüfungen im Rahmen der Abwicklung von Vorhaben, die den KMU-
Darlehensfonds betreffen, Besonderheiten zu beachten, die unter anderem in den folgenden 
Unions-Rechtsvorschriften benannt sind: 

• Artikel 58 Verordnung (EU) 2021/1060, 
• Artikel 59 i. V. m. Anhang X Verordnung (EU) 2021/1060, 
• Artikel 60 Verordnung (EU) 2021/1060, 
• Artikel 61 Verordnung (EU) 2021/1060, 
• Artikel 62 Verordnung (EU) 2021/1060, 
• Artikel 68 Verordnung (EU) 2021/1060,  
• Artikel 81 Verordnung (EU) 2021/1060, 
• Artikel 92 Verordnung (EU) 2021/1060. 

Bei der Überprüfung sind darüber hinaus die Leitlinien für staatliche Beihilfen zur Förderung von 
Risikofinanzierungen (2021/C 508/01) zu berücksichtigen.  
Ziel der Verwaltungsüberprüfungen bei der Begünstigten ist die Überprüfung der Einhaltung des 
Prüfpfads in Bezug auf: 

• die Einhaltung der relevanten Unions- und nationalen Rechtsvorschriften (z. B. zu 
staatlichen Beihilfen, Geldwäsche gemäß Richtlinie (EU) 2024/1640),  

• die Gewährleistung des soliden Finanzmanagements des Finanzinstruments 
(aufdecken von Unregelmäßigkeiten, beispielsweise Betrug), die Gewährleistung der 
zuverlässigen Finanzüberwachung und Berichterstattung durch die das 
Finanzinstrument ausführenden Stellen. 

Gemäß Artikel 69 Absatz 6 und Anhang XIII Verordnung (EU) 2021/1060 sind dabei folgende 
Unterlagen zu berücksichtigen: 

• Unterlagen über die Einrichtung des Finanzinstruments, wie 
Finanzierungsvereinbarungen usw.;  

• Unterlagen, aus denen die Beiträge der einzelnen Programme und der einzelnen 
Prioritäten zu dem Finanzinstrument, die im Rahmen der einzelnen Programme 
förderfähigen Ausgaben, die durch die Unterstützung aus den Fonds generierten Zinsen 
und sonstigen Erträge sowie die Wiederverwendung von auf die Unterstützung aus den 
Fonds zurückzuführenden Mitteln gemäß Artikel 60 und 62 Verordnung (EU) 2021/1060 
hervorgehen;  
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• Unterlagen zur Funktionsweise des 
Finanzinstruments, einschließlich Unterlagen betreffend die Überwachung, die 
Berichterstattung und die Überprüfungen;  

• Unterlagen betreffend den Rückzug von Programmbeiträgen und die Abwicklung des 
Finanzinstruments;  

• Unterlagen betreffend die Verwaltungskosten und -gebühren;  

• von den Endempfängern (siehe Begriffsbestimmungen) mit den Nachweisen 
eingereichte Antragsformulare o. Ä., auch Geschäftspläne und gegebenenfalls 
vorhergehende Jahresabschlüsse;  

• Checklisten und Berichte der mit dem Einsatz des Finanzinstruments betrauten Stellen;  

• Erklärungen im Zusammenhang mit „De-minimis“-Beihilfen; 

• im Zusammenhang mit der Unterstützung durch das Finanzinstrument unterzeichnete 
Vereinbarungen, auch über Darlehen, Bürgschaften oder andere Investitionsformen 
zugunsten der Endempfänger;  

• Nachweis, dass die durch das Finanzinstrument bereitgestellte Unterstützung 
bestimmungsgemäß verwendet wird;  

• Aufzeichnungen der Finanzströme zwischen der Verwaltungsbehörde und dem 
Finanzinstrument sowie innerhalb des Finanzinstruments auf allen Ebenen bis hin zum 
Endempfänger, sowie bei Garantien der Nachweis, dass die zugrundeliegenden 
Darlehen ausgezahlt wurden;  

• separate Aufzeichnungen oder Rechnungsführungscodes für einen Programmbeitrag 
oder eine Garantie, der bzw. die durch das Finanzinstrument zugunsten des 
Endempfängers gezahlt bzw. geleistet wurde. 

Die Verwaltungsüberprüfungen sollten mindestens Folgendes abdecken: 

• Überprüfungen der Zahlungsanträge, einschließlich des Abgleichs der ausgezahlten 
Gesamtbeträge gemäß Artikel 68 Absatz 1 Buchstaben a und b Verordnung (EU) 
2021/1060; 

• Überprüfung der Förderungswürdigkeit der Endempfänger, z. B. Überprüfung des KMU-
Status; Unternehmen in Schwierigkeiten;  

• Überprüfung der Förderfähigkeit der geförderten Investitionen auf der Grundlage der von 
den Endbegünstigten eingereichten Unterlagen und unter Berücksichtigung der 
Finanzierungsvereinbarung sowie der Vergabegrundsätze:  

o die potenzielle finanzielle Rentabilität des Darlehens (Produktidee, Management 
und betriebswirtschaftliche Kennziffern lassen ein erfolgreiches Agieren am Markt 
erwarten) und  
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o Förderfähigkeit des beabsichtigten 
Zwecks des Darlehens; 

• die Einhaltung der in Artikel 50 Verordnung (EU) 2021/1060 festgelegten Anforderungen 
an die Information und Kommunikation. 

4.2 Verwaltungsprüfungen  

Gemäß Artikel 92 Absatz 2 Verordnung (EU) 2021/1060 gelten für Finanzinstrumente folgende 
Bedingungen für die Geltendmachung von Ausgaben in einem Zahlungsantrag: 

• Es dürfen höchstens 30 % der Gesamthöhe der für das Finanzinstrument in der 
Finanzierungsvereinbarung festgelegten Gesamthöhe des Mittelvolumens im ersten 
Zahlungsantrag geltend gemacht werden. 

• In den nachfolgenden Zahlungsanträgen gegenüber der Europäischen Kommission 
dürfen nur förderfähige Ausgaben (siehe Begriffsbestimmungen) geltend gemacht 
werden. 

Grundlage der Verwaltungsprüfung sind die vom Begünstigten übermittelten Daten und Unterlagen 
zur Einrichtung des Fonds und über die Vergabe der Darlehen an die Endempfänger.  

Dabei ist zu beachten, dass nach Artikel 92 Absatz 3 Verordnung (EU) 2021/1060 die Ausgaben, 
die im ersten Zahlungsantrag geltend gemacht wurden, bis spätestens in der Rechnungslegung 
des abschließenden Geschäftsjahres von der Europäischen Kommission verbucht werden. 

Die Zwischengeschaltete Stelle legt Anzahl und Umfang der Verwaltungsprüfungen zu den von der 
EU-Verwaltungsbehörde EFRE/ESF/JTF gegenüber der Europäischen Kommission geltend 
gemachten Zahlungen risikobasiert fest. Für die Umsetzung der Programme EFRE/JTF und ESF+ 
sind Verwaltungsprüfungen zu den in Zahlungsanträgen geltend gemachten Ausgaben 
durchzuführen. Diese sind im Vier-Augen-Prinzip umzusetzen. 

Bei den Verwaltungsprüfungen zur Einzahlung der ersten Tranche in den Darlehensfonds und 
deren Geltendmachung durch die EU-Verwaltungsbehörde EFRE/ESF/JTF im Zahlungsantrag an 
die Europäische Kommission (Erfassung als Auszahlung im efREporter4) sind daher zu prüfen: 

• Vorlage der Ex-ante Bewertung nach Artikel 58 Absatz 3 in Verbindung mit Artikel 75 
Verordnung (EU) 2021/1060 beim Begleitausschuss, 

• Einhaltung der in der Finanzierungsvereinbarung enthaltenen Vorgaben zur Umsetzung 
des Finanzinstrumentes,  

o Vorliegen der Voraussetzungen für die Einzahlung,  

o die Umsetzung des Unternehmensplanes, einschließlich Leverage-Effekt, 
o die Einzahlung der Gemeinschaftsmittel in das Finanzinstrument und die 

Regelungen über die Erbringung der nationalen Kofinanzierung gemäß gültiger 
Finanzierungsvereinbarung, 
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• Berechnung und Bezahlung von 
Verwaltungskosten im Bewertungszeitraum,   

• die Einrichtung von Treuhandkonten bzw. eines separaten Verwaltungsblocks. 

Bei den nachfolgenden Einzahlungen von Tranchen in den Darlehensfonds sind zu prüfen: 

• ggf. ergänzend, Vorlage der Ex-ante Bewertung, sofern diese aktualisiert wurde,  

• Einhaltung der in der jeweils aktuellen Fassung der Finanzierungsvereinbarung 
enthaltenen Vorgaben zur Umsetzung des Finanzinstrumentes (Berücksichtigung von 
Änderungen der Finanzierungsvereinbarung) 

o Vorliegen der Voraussetzungen für die Einzahlung weiterer Tranchen in den Fonds, 

o die Umsetzung des Unternehmensplanes, einschließlich Leverage-Effekt, 

o die Einzahlung der Gemeinschaftsmittel in das Finanzinstrument und die 
Regelungen über die Erbringung der nationalen Kofinanzierung gemäß gültiger 
Finanzierungsvereinbarung, 

• die Verwendung der für das Finanzinstrument eingerichteten Treuhandkonten bzw. des 
separaten Verwaltungsblocks, 

• Ordnungsmäßigkeit der Darlehen und Zahlungen an die Endempfänger auf Grundlage 
einer risikobasiert ausgewählten Stichprobe zu den Darlehen deren Ausgaben im 
prüfungsrelevanten Zeitraum geltend gemacht wurden (Grundlage - Liste des 
Fondsverwalters zu den relevanten Darlehen),  

• verordnungs-/vertragskonforme Abrechnung der Verwaltungskosten. 

Darüber hinaus ist bei der letzten Verwaltungsprüfung vor Abschluss des Darlehensfonds zu 
überprüfen, dass die im efREporter4 erfassten Ausgaben die tatsächlich über den gesamten 
Förderzeitraum an die Endempfänger insgesamt ausgezahlten Beträge und die Verwaltungskosten 
sowie das Gesamtbudget des Fonds gemäß Finanzierungsvereinbarung nicht übersteigen. 

Die Überprüfungen sollen sich auf die Kontrolle der Belege konzentrieren, die die Einhaltung der 
Finanzierungsbedingungen attestieren. Eine stichprobenhafte Prüfung der Unterlagen zu den 
Endempfängern ist zulässig. Die Stichprobe muss angemessene Rückschlüsse auf die 
Grundgesamtheit der Endempfänger und deren Belege zulassen. Das dafür angewendete 
Stichprobenverfahren ist in diesem Fall zu beschreiben (z. B. Risikoanalyse, Zufallsstichprobe) und 
die Stichprobenauswahl zu dokumentieren.  

Bei der Überprüfung der Förderfähigkeit der getätigten Ausgaben sind keine Nachweise des 
Endempfängers zur bestimmungsgemäßen Verwendung der Darlehen einzufordern. Der Nachweis 
der zweckentsprechenden Verwendung ist mit der vertrags- bzw. vereinbarungsgemäßen 
Auszahlung an den Endempfänger erbracht. 
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4.3 Vor-Ort-Überprüfungen  

Vor-Ort-Überprüfungen sind gemäß Artikel 81 Absatz 1 Verordnung (EU) 2021/1060 nur auf der 
Ebene der das Finanzinstrument einsetzenden Stelle durchzuführen. 

Für die Festlegung der Häufigkeit der Durchführung von Vor-Ort-Überprüfungen beim 
Finanzinstrument ist zeitnah nach der ersten Einzahlung in den Fonds eine Risikoanalyse in 
Anlehnung an den Erlass für Verwaltungsüberprüfungen in der Förderperiode 2021-2027 zu 
erstellen.  

Darüber hinaus sind ggf. auch anlassbezogene Vor-Ort-Überprüfungen durchzuführen. Anlässe 
können erhebliche Mängel, grobe Fehler, Verdacht auf Unregelmäßigkeiten, Umsetzungsprobleme 
oder sonstige Auffälligkeiten sein, die nicht durch andere geeignete 
Maßnahmen/Prüfungshandlungen zeitnah oder vollumfänglich aufgeklärt werden können. 

Bei den Vor-Ort-Überprüfungen sind die folgenden Sachverhalte auf ihre Einhaltung und/oder 
Richtigkeit durch zu prüfen: 

• die Einrichtung von Treuhandkonten bzw. einer separaten Rechnungsführung in der 
Buchhaltung des Begünstigten, 

• die Berechnung und Bezahlung der Verwaltungskosten, 

• die Verfügbarkeit der Unterlagen für das Finanzinstrument KMU-Darlehensfonds, welche 
in Übereinstimmung mit den Regelungen des Artikels 69 Absatz 6 und Anhang XIII 
Verordnung (EU) 2021/1060 stehen, 

• ggf. (sofern relevant) Auswahl und Vereinbarungen mit Finanzmittlern, wenn 
Änderungen an der Organisation vorgenommen wurden, 

• die Einhaltung der Anforderungen an die Kommunikation/Publizität gemäß Artikel 50 
Absatz 1 Verordnung (EU) 2021/1060 durch den Begünstigten. 

5 Interessenkonflikte 
Bei der Umsetzung des Förderverfahrens können Interessenkonflikte (z. B. bei Vorhabenauswahl 
oder Verwaltungsüberprüfungen) nicht ausgeschlossen werden. 

Daher sind die Beteiligten an der Umsetzung der Finanzinstrumente für die Vermeidung von 
Interessenkonflikten nachweislich zu sensibilisieren.  

Im Rahmen des Verwaltungsverfahrens sind Interessenkonflikte zwischen den Begünstigten und 
denjenigen, die Verwaltungshandlungen (z. B. Verwaltungsüberprüfungen) durchführen, 
auszuschließen. In der Zwischengeschalteten Stelle sind dafür entsprechende Vorkehrungen zu 
treffen. Dies könnte z. B. durch aktenkundige Belehrungen und durch eine entsprechende 
Erklärung der Prüfer auf der Prüfungscheckliste erfolgen.  
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Im Falle von vermuteten bzw. bestehenden 
Interessenkonflikten bei der Ausübung der Prüftätigkeit ist eine Befangenheitsmeldung abzugeben. 

Bei den Verwaltungsüberprüfungen (aber auch bei den sonstigen Mitzeichnungs- oder internen 
Kontrollverfahren) ist jedem Verdacht auf Interessenkonflikt im Rahmen der Vorhabenumsetzung 
zwischen Verwaltung und Begünstigtem nachzugehen.  

Auf den Erlass der Verwaltungsbehörde zur Dokumentation eines Interessenkonflikts nach 
Artikel 61 EU-Haushaltsordnung 2018 sowie die §§ 20 und 21 Verwaltungsverfahrensgesetz vom 
23.01.2003 (BGBl. I S. 102) in der jeweils geltenden Fassung wird verwiesen. 

6 Dokumentation und Erfassung im 
efREporter4 

Die Ergebnisse der Verwaltungsprüfungen und Vor-Ort-Überprüfungen sind mit einheitlichen 
Checklisten und Prüfvermerken zu dokumentieren. Die Checkliste ist in Anlehnung an die „Prüfliste 
für die Prüfung von Finanzinstrumenten im Zeitraum 2021-2027“ (relevante Prüfinhalte) gemäß 
Anhang zur Prüfmethodik für die Prüfung von Finanzinstrumenten Programmzeitraum 2021-2027 
anzufertigen.  

Die Prüfergebisse sind in einem Prüfvermerk zusammenzufassen. Dieser sollte neben allgemeinen 
Angaben zum Vorhaben und den konkreten formalen und finanziellen Feststellungen auch eine 
Übersicht über die der Prüfung zugrundeliegenden Unterlagen/Belege, Angaben zum 
Stichprobenverfahren (ggf. als Anlage), zu Abhilfemaßnahmen und den Wiedervorlagen enthalten. 

Die Ergebnisse der Verwaltungsüberprüfungen sind dem Begünstigten (Fondsmanagement) und 
der EU-Verwaltungsbehörde EFRE/ESF/JTF zur Kenntnis zu geben. Sofern erforderlich, sind die 
Abhilfemaßnahmen und deren Umsetzung zu überwachen. 

Zur Erfassung der Verwaltungsüberprüfungen im efREporter4 hat die Verwaltungsbehörde einen 
Erlass zur Datenerfassung im IT-System efREporter4 für geförderte Vorhaben der Programme 
EFRE/JTF und ESF+ in der Förderperiode 2021-2027 veröffentlicht. Dieser ist in der jeweils 
geltenden Fassung zu beachten. 

Die durchgeführten Verwaltungsprüfungen und Vor-Ort-Überprüfungen sind durch die EU-
Verwaltungsbehörde EFRE/ESF/JTF im efREporter4 zu erfassen.   
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KONTAKT: 
Ministerium der Finanzen des Landes Sachsen-Anhalt 
EU-Verwaltungsbehörde EFRE/ESF/JTF 
Editharing 40 
39108 Magdeburg 
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